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Unfall an A23 bei Heide-West: Zwei
Verletzte nach Vorfahrtmissachtung

Bei einem Unfall an der A23 bei Heide-West wurden zwei
Menschen verletzt, nachdem eine BMW-Fahrerin die

Vorfahrt missachtete.

Ein schwerer Unfall ereignete sich am Samstag, dem 24. August,
an der Anschlussstelle Heide-West auf der A23. Zwei Personen
wurden bei dem Vorfall verletzt und mussten zur weiteren
Behandlung in Krankenhäuser gebracht werden. Die Polizei
berichtet, dass eine 61-jährige Frau, die mit ihrem BMW
unterwegs war, beim Abbiegen von der B203 auf die B5 in
Richtung Husum die Vorfahrt eines anderen Fahrzeugs
missachtete.

Der Vorfall passierte gegen 11.45 Uhr. Details der Ermittlungen
zeigen, dass die 61 Jahre alte Autofahrerin aus Büsum kam und
beabsichtigte, nach links auf die B5 abzubiegen. Dabei übersah
sie einen 29-jährigen Mann in einem Fiat, der ihr entgegenkam.
Trotz seiner Bemühungen, den Zusammenstoß zu vermeiden,
konnte der Fiat-Fahrer den Unfall nicht abwenden. In der Folge
prallte sein Fahrzeug auch noch gegen das stehende Auto einer
anderen Frau, was zu einem erheblichen Sachschaden führte.

Rettungseinsatz und Verkehrsstörungen

Bei dem Unfall wurde zunächst angenommen, dass eine Person
im Wagen eingeklemmt sei. Aus diesem Grund alarmierten die
meisten Einsatzkräfte die Freiwilligen Feuerwehren von Lohe-
Rickelshof und Norderwöhrden, die mit rund 20 Helfern zur
Unfallstelle eilten. Die Feuerwehr kam jedoch schnell zu dem



Schluss, dass alle Beteiligten sich bereits selbstständig aus ihren
Fahrzeugen befreit hatten, sodass sie sich auf Aufräumarbeiten
konzentrieren konnten.

Die Rettungskräfte fanden vor Ort stark beschädigte Fahrzeuge
vor, die abgeschleppt werden mussten. Der Verkehr auf der
B203 kam aufgrund des Unfalls zum Erliegen, was zu längeren
Staus führte. Nachdem gegen 12.30 Uhr die Unfallfahrzeuge
entfernt wurden, konnte der Verkehr wieder in vollem Umfang
fließen.

Insgesamt waren bei dem Vorfall drei Personen involviert.
Während die Frau aus dem BMW und der Fahrer des Fiats in
benachbarte Krankenhäuser eingeliefert wurden, blieben keine
weiteren Informationen über die dritte Unfallbeteiligte
verfügbar. Die Umstände des Unfallhergangs werden von der
Polizei weiterhin untersucht, um die genauen Abläufe zu klären.

Unfallursachen und Verkehrssicherheit

Dieser Vorfall wirft Fragen zur Verkehrssicherheit an dieser
wichtigen Verkehrsader auf. Da die A23 in die B5 übergeht, ist
diese Kreuzung häufig stark befahren und stellt sowohl für
Autofahrer als auch für Fußgänger eine hohe Gefahr dar. Der
fahrlässige Vorfahrtverstoß der BMW-Fahrerin führt zu Fragen
nach zusätzlichen Sicherheitsmaßnahmen, die an solchen
Verkehrsknotenpunkten erforderlich sein könnten.
Verkehrsteilnehmer sollten stets äußerst vorsichtig und
aufmerksam sein, insbesondere in Bereichen, in denen
Vorfahrtsregelungen gelten.

Die Behörden empfehlen allen Fahrern, sich der Gefahren
bewusst zu sein und durch defensive Fahrweise den Risiken im
Straßenverkehr entgegenzuwirken. Solche Male können nicht
nur zu Verletzungen führen, sondern auch schwerwiegende
Folgen für alle Beteiligten nach sich ziehen. Ein verletzter
Verkehrsteilnehmer ist bereits eine zu hohe Bilanz – jeder sollte
aktiv zu einer sicheren Verkehrsumgebung beitragen.



Die Ermittlungen zur Unfallursache laufen weiterhin, und die
Polizei bittet möglicherweise Zeugen, sich zu melden. Jeder
Beitrag könnte wichtig sein, um ähnliche Unfälle in der Zukunft
zu verhindern und sicherere Verkehrsbedingungen zu schaffen.

Relevanz des Unfallortes

Die A23 sowie die B203 und B5 sind bedeutende Verkehrsadern
in Schleswig-Holstein. Diese Straßenverbindungen sind nicht nur
wichtig für den regionalen Verkehr, sondern auch für den
überregionalen Transport zwischen größeren Städten wie
Hamburg und Flensburg. Die Anschlussstelle Heide-West spielt
dabei eine zentrale Rolle, da sie den Zugang zu den jeweiligen
Richtungen ermöglicht. 

Unfallzahlen an solchen Verkehrsstellen sind ein Thema, das
immer wieder diskutiert wird. Verkehrsexperten haben
festgestellt, dass solche Kreuzungen mit hohem
Verkehrsaufkommen besonders anfällig für schwere Unfälle sind.
Die Kombination aus hohem Tempo und unübersichtlichen
Situationen erhöht das Risiko. Gemäß Zahlen des Statistischen
Bundesamtes gab es im Jahr 2021 in Deutschland fast 2,7
Millionen Verkehrsunfälle, was eine alarmierende Zahl darstellt. 

Maßnahmen zur Verbesserung der
Verkehrssicherheit

Um die Sicherheit an solchen kritischen Stellen zu erhöhen,
werden zunehmend Maßnahmen wie der Ausbau von
Verkehrsüberwachungen und die Implementierung intelligenter
Verkehrssysteme diskutiert. Dazu gehören unter anderem die
Installation von Fahrbahnmarkierungen, Beleuchtungen und
gegebenenfalls auch Kreisverkehre, die die Sichtbarkeit und die
Entscheidungsfindung der Fahrer verbessern können. 

Ein aktuelles Beispiel für solche Initiativen ist das Programm
„Sicherer Straßenverkehr für alle“, das in mehreren



Bundesländern umgesetzt wird. Dieses Programm zielt darauf
ab, Kritische Punkte im Verkehrsnetz zu identifizieren und
gezielt zu sanieren. In Schleswig-Holstein wirkt die
Verkehrswacht aktiv daran mit, die Anzahl der Verkehrsunfälle
zu minimieren und darauf zu achten, dass alle
Verkehrsteilnehmer ausreichend geschützt sind. 

Statistiken zu Unfällen im Straßenverkehr

Laut der Verkehrsstatistik von 2022 wurden in Schleswig-
Holstein insgesamt 79.521 Verkehrsunfälle registriert, bei denen
57 Menschen starben und mehr als 9.000 verletzt wurden. Diese
Zahlen belegen die Dringlichkeit möglicher
Sicherheitsmaßnahmen, um die Gefahren im Straßenverkehr zu
verringern. Insbesondere Unfälle beim Abbiegen sind ein
häufiges Problem, das durch Unachtsamkeit oder Missachtung
von Verkehrsregeln verursacht wird. 

Die wichtigste Erkenntnis aus den Unfallstatistiken ist die
Notwendigkeit, das Bewusstsein für sicheres Fahrverhalten zu
schärfen. Durch Aufklärungskampagnen und gezielte
Verkehrserziehung, insbesondere für jüngere Fahrer, kann ein
bewussterer Umgang mit den Regeln der
Straßenverkehrsordnung gefördert werden.
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